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BUNDESHAUSHALTSENTWURF 2027

Der Entwurf für den Bundeshaushalt 2027 wurde 

am 6. Juli vom Kabinett beschlossen. Die Mittel für 

Humanitäre Hilfe im Etat des Auswärtigen Amtes 

sollen bei einer Milliarde Euro stagnieren. Sie blei-

ben damit 50 Prozent unter dem Wert von 2024. 

Zusätzlich werden die Verpflichtungsermächtigun-

gen um 45% gekürzt. Der Anteil der humanitären 

Hilfe am Bundeshaushalt fällt auf 0,19%.  

Der Etat des Entwicklungsministeriums (BMZ) soll 

auf 9,47 Milliarden Euro sinken (-587 Mio. Euro). 

Das BMZ wird das fünfte Jahr in Folge stark gekürzt 

und sein Anteil am Gesamthaushalt fällt damit auf 

einen neuen Tiefstand von nur noch 1,7%. 

Die mittelfristige Finanzplanung sieht vor, dass der 

BMZ-Etat bis 2030 auf 9,16 Milliarden Euro absinkt. 

Die Finanzierung des Auswärtigen Amtes soll auf 

dem Niveau von knapp sechs Milliarden Euro fort-

geschrieben werden. Dies lässt nicht erkennen, wie 

eine auskömmliche Finanzierung, wie es im Koaliti-

onsvertrag vereinbart wurde, erreicht werden soll. 

Bewertung 

Die Bundesregierung streicht die Mittel für die in-

ternationale Zusammenarbeit erneut stark zusam-

men. Besonders trifft es die Fähigkeiten zur Krisen-

bewältigung und Wiederaufbau. Die dafür vorgese-

henen Mittel sollen gegenüber 2026 um 39% von 

710 auf 434 Mio. Euro gekürzt werden. Deutsch-

lands Unterstützung für Regionen wie Syrien oder 

die Ukraine ist dadurch massiv eingeschränkt. Die 

Transformation von Ernährungssystemen scheint 

mit einer Kürzung von 33% depriorisiert zu werden. 

Diese Sparpolitik wird Stabilisierungsprozesse be-

hindern und etliche Menschenleben kosten. 

Die internationale Zusage, mindestens 0,7 Prozent 

der Wirtschaftsleistung für Entwicklungszusammen-

arbeit und humanitäre Hilfe bereitzustellen, wird er-

neut weit verfehlt. Mittelfristig steuert die Bundes-

regierung auf eine ODA-Quote von 0,4 Prozent zu. 

Die Bundesregierung würde mit diesem Haushalt 

auch das Versprechen brechen, jährlich sechs Milli-

arden Euro für die internationale Klimafinanzie-

rung bereitzustellen. Angemessen und notwendig 

wären ein BMZ-Etat von 11,2 Milliarden Euro und 

mindestens 2,8 Milliarden für humanitäre Hilfe. 

Die Mittel für zivilgesellschaftliche Auslandsarbeit 

im Titel Private Träger sollen im Zuge der Zusam-

menlegung mit der Sozialstrukturförderung entge-

gen vorherigen Zusagen des BMZ überproportional 

stark reduziert werden (-9% / -22,4 Mio. Euro). 

Auch die kirchliche Zusammenarbeit soll erneut 

deutlich absinken (-6% / -17 Mio. Euro). Ebenso sol-

len der Zivile Friedensdienst und die Austausch- und 

Entsendedienste gekürzt werden.  

Das Ziel des Koalitionsvertrages, die Zivilgesell-

schaft im Globalen Süden und das bürgerschaftliche 

Engagement in Deutschland zu stärken, wird mit 

diesem Haushaltsentwurf konterkariert. Ein kleiner 

Lichtblick ist ein Aufwuchs bei der entwicklungspo-

litischen Bildungsarbeit um drei Millionen Euro. 

Weiteres Verfahren 

Über den Haushaltsentwurf berät der Bundestag bis 

zu seiner Verabschiedung Ende November. In die-

sem Prozess können Änderungen vorgenommen 

werden. Eine titelscharfe Stellungnahme von 

VENRO erscheint im September.
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Übersicht ausgewählter Haushaltstitel 

Budget Entwurf 2027 Soll 2026 Differenz Veränderung 

  (Tsd. Euro) (Tsd. Euro) (Tsd. Euro) (in Prozent) 

Auswärtiges Amt (Gesamt) 5.996.350 6.025.293 -28.943 -0,48% 

Humanitäre Hilfsmaßnahmen im Ausland 1.050.432 1.048.000 2.432 0,23% 

  Verpflichtungsermächtigungen (VE) 678.000 1.250.000 -572.000 -45,76% 

Krisenprävention, Stabilisierung & Friedensförderung 328.181 327.081 1.100 0,34% 

  Verpflichtungsermächtigungen (VE) 266.300 401.150 -134.850 -33,62% 

Beitrag an die Vereinten Nationen 309.516 517.170 -207.654 -40,15% 

Maßnahmen zur Förderung der Menschenrechte 31.827 33.000 -1.173 -3,55% 

BMZ (Gesamt) 9.469.110 10.055.733 -586.623 -5,83% 

  Verpflichtungsermächtigungen (VE) 7.415.700 7.950.553 -534.853 -6,73% 

Zivilgesellschaft         

Förderung entwicklungswichtiger Vorhaben privater 
deutscher Träger und der Sozialstruktur*  
(*Zusammenlegung von PT und SSF-Förderung) 

232.000 254.369 -22.369 -8,79% 

  Verpflichtungsermächtigungen (VE) 197.100 197.100  0,00% 

Entwicklungspolitische Bildung 47.500 44.000 3.500 7,95% 

  Verpflichtungsermächtigungen (VE) 39.000 33.000 6.000 18,18% 

Austausch- und Entsendedienst 40.000 43.120 -3.120 -7,24% 

  Verpflichtungsermächtigungen (VE) 33.000 36.600 -3.600 -9,84% 

Ziviler Friedensdienst 62.000 65.000 -3.000 -4,62% 

  Verpflichtungsermächtigungen (VE) 53.000 58.500 -5.500 -9,40% 

Förderung politischer Stiftungen 267.000 374.489 -107.489 -28,70% 

  Verpflichtungsermächtigungen (VE) 220.500 220.500  0,00% 

Förderung entwicklungswichtiger Vorhaben der Kirchen 278.000 295.000 -17.000 -5,76% 
  Verpflichtungsermächtigungen (VE) 200.000 210.000 -10.000 -4,76% 
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Multilaterale Instrumente         

Globaler Fond (GFATM) 286.000 288.000 -2.000 -0,69% 

Europäischer Entwicklungsfonds (EEF) 94.667 144.059 -49.392 -34,29% 

Welternährungsprogramm 38.000 40.000 -2.000 -5,00% 

Beiträge an die Vereinten Nationen, ihre Sonderorgani-
sationen sowie andere internationale Einrichtungen und 
internationale NRO. Davon: 

442.664 515.920 -73.256 -14,20% 

Gavi  80.000 80.000 0 0,00% 
UNDP, UNFPA, IPPF, ECW, GPE-Fund, UN Women und UNICE Noch nicht bekannt    

Entwicklungswichtige multilaterale Hilfen zum 
weltweiten Umweltschutz, zur Erhaltung der 
Biodiversität und zum Klimaschutz 

694.560 728.740 -34.180 -4,69% 

Bilaterale Zusammenarbeit & Sonstiges         

Bilaterale Technische Zusammenarbeit  1.569.000 1.742.000 -173.000 -9,93% 

Bilaterale Finanzielle Zusammenarbeit 2.089.341 1.973.000 116.341 5,90% 

Krisenbewältigung und Wiederaufbau, Infrastruktur 434.861 710.772 -275.911 -38,82% 

Förderung Medien, Meinungsfreiheit 26.400 27.419 -1.019 -3,72% 

Entwicklungspartnerschaften mit der Wirtschaft 155.000 162.300 -7.300 -4,50% 

Internationaler Klima- und Umweltschutz 58.000 58.000 0 0,00% 

Transformation der Agrar- und Ernährungssysteme 173.200 259.400 -86.200 -33,23% 

Geflüchtete und Aufnahmeländer 450.000 420.000 30.000 7,14% 
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